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Vlebricher Neueste Nachrichten.
Erscheint»glich , anher an Sonn , und Zeieriagen . —
Kdonnemenlepreie: bei der iklpeailion adgehol« 1,3UJt
-r0 oierleljahr, durch di« V»t«nftau«n in» Fau»
h,,cht 50 4 monatl. Wochenkarten, für i Nummern.

, , wegen Postbezug nähere» bei jedem Postamt

viebricher Tagblatt.
Amtlicher Grgan

ragesposl
vlebricher Lolal-Anzelger.

Nnzetgenprei», 01» «in|p. Lolouelgruudzeile für vezirh
viedrich»ich. s.aurwüe!»ISch. veiwiederhol, .Nobatt.

. , . — Ccilung: Luida 2«>dier verontw. f. d. redaittion. Teck
AAVQmM  Paul Zaefchtck. f. » v-dlame. u Knzeigenleli Feine.
UvivUlvl OlvUllUj lucht.I d. Drucku. Verla, wiih Folzupf. l. in viebrich.

kktatiom-vnick il  Verlag ttr  hoflmch»n,«erei«»wo Seitziert» vledrich. zmfiprechrrN. - Ne-Mo« mb€ipe6Woi: viebrich. Rathaurjtratze
V 20.  witwamt Samstag, den 24. Januar 1914. 53. Jahrg.

Lager-Rundschau.
Da» preußische Abgeordnete «- »«

lrnie am Freitag in 11. Sitzung die Sinzelderatim, de» Landwirt,
"t aiieelat» fort, litdg. o. Wenden (tauf .) begründete einen An.
staa ve>der Aussührung der durch di« letzte Sturmflut an der 0 (1.
L'tuj»' fid) als notwendig heeausstellenden Ujerschutzdauten di-
»niere'ien der Küsten, und chachieefistheeei mehr at» bisher in»
luaelasten.  Lai,dwirtlchofl »ministrr ». Schori «wer  er.
Lr :c, Sah di« Regierung aste» tun werd», um die Not der giicher,
I , Irnrchdt» tzochwasterichuden herbeigeführt fei, zu lindern, 'Rach
Aurebmllicher Debatte oertagte sich das hau » auf Sam »ta« 12 Uhr.

prehftimmen zur Beichstagsverhandlung.
Berlin.  Die . » off. Zeitung" «uherft: Alle» muh einmal

Ln QnOehaben, auch die liierhandiungen über Ladern. Die Schluß.
»,„>,» war nötig. Bei allen dürgerluhen Parteien aber fanden die

wie des Reichskanzler» Bnkiang, e» fei die Zeit gekommen, nicht
>geri" den Lunden zu wühlen, tondern sie tuchen zu heilen,
er Reichstag hat IN der reichsiand,scheu Bevölkerung ti « lieber,
innig beteilig!, daß sie. weiin ihr 'Recht und ihre (kl . oertcstt

. : bei der Bolksoertretung auf Schutz rechnen kann. Jetzt hat
i... .leaierung ihre Schuld,gleii zu tun und durch weile Maßregeln

ü.iuhigung der Gemüter beizutragen.
Dt» , Keeuz<Z«>tung" erklär, i 'Rach der wirkungsvollen 'Rede
Re>ch»kanzi«r», die auf der rrchien Seil » de» Hache, sichtlich

mn guten Eindruck macht«, da fie den nationalen Aestchispunlt
fiarf in den Bordergrund rückte, wurde die Belprechung der Inter.

|F.uaiion deichlosten. Die Debatte hielt jedoch nicht, wo» die zahl.
L .die.i Iridünendesucher fid) zweijeilo» von ihr oerfprochen hatten.
1(8 gab keinerlei Sensation. — In einem besonderen Artikel rügt
dir Krcuz.Zeilung" da» allzu laue Verhalten de» Reichstags,
pralifcntcn Di . Kaempf gegen Dr. Frank und uneiil . dah e,n
1,'i» stagspräsld «m . der di» Milglieder de» Kaiserhauses nicht tn
ausreichendem Mähe vor plumpen Anrempelungen schütze. Nicht an
du Siell» gehör», an die er sieh«.

Di» „lögliche Rundschau" urteilt: Zaber» ist endlich erledigt,
ü r hoffen, dah man endlich die eliah-lolhringiichen Berhöliniise
nisichlsooller beultest« und Greechttgkeit wirklich zeigt. Berechtig.
fest auch für da, Reich, da» nicht nur immer zu geben, (silbern
muh zu fordern Hot und Gerechtigfeit für die deutsch gesinnte Br-
rsllerung im Elfah, die man nicht der iranzöfiichen Agitation Preis-
geden darf. Die Sozialdemokratie fad. dah mit Zaber» keine
giahen Erfolge mehr zu erzielen waren und oerichoben das
Kampfgebiet, in dem st» durch persönlich« Ausiülle gegen den » ran-
Prinzen di« Gunst ihrer Maifen zu «rwerden suchte.

parlfer prehftimmen znr Zadern-Vedalke.
Pari » . 21 . Januar . Der Sindnick, den die Parlier Prelle

ron der gestrigen Zabern-Dedatie im Reichstage erhalten hat.
lpirgeit sich In langen Berid>ten der Berliner Korrespondentenwie.
der. dir lämtlich von einer Riederlogr der Opposition und von einem
cnllsländigen Siege der Regierung sprechen.

«rin JBlttcflaaaM-
Wechsel Im Vorsitz der deutschen kielegervereine. Generaloberst

van Ltndequtst, der nach dem lode de» General» von Spitz die
Hutung der deuifchrn Kriegeroereine üdernahm. hat lein Ami ai»
Vorsitzender niedergelegi. Unter dem Generaloberst von Linde-
quift hat da» deutich» Äriegervereinsweien iich weiterentwickelt: de.
'anders die sozialen Einrichtungen wurden au»gedout. Zum Narn»
salger de» bisherigen Leiter» ist der General der Jnianierie

Ploetz,  der mehrere Jahre da» 8. Armeekorps befehligt har.
d,'stimmt worden.

Ablehnung der ostmarkenzulnge. Die » udgrtfommifsion des
Reichstag, lehnte di» im vorigen Jahr « bereit» abgelehnt«, von der
R-gierung aber wiederum cing-brachle Forderung der vflmarken.
zutage auch diesmal ab.

Unsere Schuhtruppe in Deutichsüdwestafrikabesteht im Mai
35 Jahre . Au» diestm Anlah und zur Erinnerung an den zehn
Lohre zurückliegenden Kolonialieidzug sollen im Mai in Windhuk
tinc Festparade, Reitcrfpiel« und iportliche Weltkämpi« obgedalien
werden.

Ein neuer Bonaperle. Die Priv ' eisin Diktor Napoleon, ge.
I raren« Prinzeistn Klcmemine von Belgit .i, hat einem stnaben da»
>Leben geschenkt.

Reue Kredite für Frankreich» nationale Verteidigung Die
iTiinifter de» Kriege«, der Marine und der Finanzen ha den «inen
Ikniwurf aurgvardeitet. der erheblich« Kredite stir die national»
iLerleidigungvorsteht. Sie belauien sich für da» striegsdeparteinem
>i"i 754 Millionen und für di« Marine auf 13SV4 Millionen

Irenken und sind in erster Linie zur verbesierung und Au,r >iitu»g
rnnenUich der Arltllcri« tn den befestigten Plötzen und zur Errfch.

I lug von Uebungsplatzenu(m. bestimmt.

rokalberichle
und Nassauijche Nachrichten.

viebrich, den 24. Januar 1914.

offizielle» Programm
zu der Allerhöchsten Gcburlslagsseier Sr . Masrfiäl

Kaiser Wilhelm II.

Montan , de» SO. Januar:
Nachmittag» 8 Uhr : LesiemlicheFeier der oberen »nd mittleren

Klasten der Freiherr vom Slein -Tchuie in
der 'Uidiilchen Tiirnballe.

. l .l»f . Schulfeier de» Lnzeum» fn der Aula der
Anllait.

Abend» « ., Feier der RfedUchule tn der Feithalle der
Anstalt.

Abend» (I „ Feier ddr GewerblichenForidiidungdidkule
in der iiadiiichrn Turnballe.

» 8—7 » Fellgeidufe der iämttlchen Kirchen.
" 8.« „ ,' fapiemireich der » ai. Unteroiiizterichule.

Dienoiaa . den «7. Januar:
Marge»» 7 Udr : Wecken der stai. llntrrofH tfcrtdiulc.
Barnnnaa » H , itaibviiicher Goiiesdienst in der Hrrz -Felu-Piarraemeindr.

.. d Kiastrnieier der »Nieren Klosien der Frrt-
derr oo»>2ici » Lchuir.

Im

«R0
ll-4.',

12.15

Siadiinittag» 5

Schulieier der Madchen-Milfelichule
.-„" chrninal »er Aniiaii.
Ldiuileier der Beiialozzilchule i» der Turn-
balle der Aniiaii.
Sdmiieier der i ' abcnzollcrn.Schule in den
liUaiieurauuir» der Schule.
Schulieier der Oranierichulein den rinzelnen»lasten.
Feilgoiietzdienifin der Sonaaaae.
Kafdoliicher Ganesdienii der . '.ivil- und
Mililäracmeind « », der 2l . Marien 4'larr-
klrchc.
Evangeliicher ftzatleddienil der . ' ioii und
Miliiaraenieinde in der cranier -Gedächlnistirche.
Parade der Kgl. ilnlrrofsizicrichule in dem
Kaiernendoi.

Udr : Grmeinichaiilichr» Frfiesten im Saale de«
chofel» »tellevue.

vre Feft-Aiwichuh.

In zwei »uherordenUichen. nichtöffentlichen Sitzungen am Min-
wach nachmittag und heute oomüttag verhandelten dl« städtischen
störperschaslen Loer den Ankauf der Aktien de»
B iebricher Gaswerk  A .-G. durch di, Stadt . Dem An-
kauf wurde zug «stimmt.

Da für die Beratungen selbst geheim» Sitzung beschlosien
wurde, sind wir heut» noch nicht tn der Lage. Nähere» über die ge.
trosfenen Brreindanmgen milzuteilen.

«Gewerbi . For >bildung » schule.  Am Monte
abend um 8 Uhr begeht die gewervl. Foribildungsichuie ih
staile„ gedurtslag»fe>er in der ftädtilchenTurnhalle. Di« Feftre.
holt Herr Lehrer Didopt.

' Berichte über de» Winter  bilden setzt eine stehende Ri
drtk in den Zeitungen. Der 'Rachisloit ist noch mim» sehr stör,
in der letzten Nach! fiel da» Ouelksiider auf 14 Grud unter Nu
Gegen Morgen bstdelc sich dichter Nebel, der deionder, über de
Rhein bi» Mittag liegen blieb. Er hall« eine prächtig» Reifdildun
im Geiclge. Der 'Rheni, deiic» 'Lasterstund uni 1,81 Meter g-
(unten ist, führt viel Treib«,». In Codienz mutzte mit Rückfiri
auf da» starke Treibeis die Schillsbrüue abgetahren werden.

" Auf der Eisbahn  des Schlotzgarlen-Weiher» findet moi
gen Sonntag bei geeigneter Witterung von ilpz bis 12vj Uli
Milliar -stonzert stall. D,e Bahn ist wieder gut in Eiaad gefel
worben. Sie wird von vielen Sporilustigen gegenüber den Bahn»
aui dem Schierfteiner kiafen und den dortigen Wielen wegen ihre
geschützten Loge vorge.zogcn.

• Aniang Februar veranstaltet di» Landwiriichaslskammc
hier im Gasthaus »zur Julei " einen Düngungskuriu ». De
ilnterrichl beginnt am Abend de» 4. Februar und ist für die Teil
nchmcr ivfttos.

' 'Rach den van der Landwirlfchaiiskanimer auch im letzte:
Jahr angeflellien Surlenueriuchen mit Kar t a f f e I n wurde mil
Der »Obenwälder Blauen", di» auch im Jahrs 1911 hinsichtlich de.
Ertrages an erster Stelle itond, mit 127.V6 Zentner pro Marge,
das best» Ergebnis erzielt.

• Die Frühjahr ».Metfterprüiungen im Bauhandwerk (Maurer.
Zimmerer und Sreinmetze) linden im Februar statt. Die Anmel
düngen find rechtzeitig vorher an di« zuständigen Ferren Borfitzen,
den einzureichen. Im Zweiiel find di« Anmeldungen an die Fand-
werkikammer zu richten. — Die Frühfahrs -Meisterprüfungen im
Damenichnelderhondwerk finden vom 15. Januar di» 15. Fe-
bruar stall.

• 5 u h b a [ I ( p o 11. Die i . Mannschaft de» Biebricher Fuh-
balloerctn» gear. IÜV2 spleUe am vergangenen Sonntag gegen den
Wrcsdabener Futzballoerein. Biebrich war während de» ganzen
Spiele» überlegen, konnte aber nur ein unentlchiedene» Reiulrrn
2 i 2 hcrausbringen. Eckenoerhättni» iv : 2 für Biebrich. Die
2. Monnlchoit spielt« gegen die 2. Mannichast desleiven Dereins
mtt 6 : 7 Toren. — Morgen Sonntag , 2 ’-i  Uhr . IpieU die 2. Mann-
ichast des hiesigen Berein» aus dem Platz an der verlängerten
Bieichslrotz« gegen den guhballklub Germania Frankiurl a. M.

vereinshinweise auf 3ufer»ke.
’ Reserve , und Landwedr - Aeeetn.  Feute Sam»

tag abend in der neuen lurnhalle : Kaiiersgeburrstagsieier Die
Mitwirkung des Källe jchen Geiangverein», des Zither- und Man
daiinenoereins. oer TurngeicUtchait 188g fowie der Kapelle der
Kal. Unteroffizierichule, sowie die Aufführung zweier mililärilcher
Theaterstück» »crsprechen einen recht genußreichen Abend.

* Ein« schöne Kaifersgeburtstagsieier  wird der
Berein ehemaliger Gardisten  morgen Sonntag , abend»
8 Uhr. im Saale der Bellevue veranstalten. Autzer Darbiktiingm
der Kapelle der Kgl. Unlerottizierlchiilewerden die Feiliciliiehmer
sich an einem Fuldtgungsfestspiel sowie an einem zweiakiigen
Theaterstück au» dem Svidatenlebeni »Der Deierteur" oder „Des
Königs Urteil" und einer heiteren Szene mit Gesang erfreuen. Ein
Ball beschließt di» Feier. Der Eintritt ist frei.

' Evongel . Männer , und Jüngling,verein.
Sonntag abend 8 Uhr Koii«r»>Gebur»tag»sei»r im Dtakonisien.
heim.

' Männoraesangverein »Fidelio ". Morgen Sonn,
tag, nachmittags 1 Uhr, yauptoersammlung in her neuen Turn-

' Der Marien - Derrin (Herz Jesu-Psarrei » veranstaltet,
wir durch Anzeige bekanntgegeben, morgen Sonntag abend
7«s Uhr »ine Iheolralstch-musikaiische Adend-Unlerhallung im
Fuder,u -Iaal de» Sl . Joiephshauie». bei welche», da» Schauspiel
,Lioba " und dn» Lustipiei: »Das verlöre»« Parodie» zur Auf.
führung kommt.

* Aul Beranlastung des Kaninchenzüchter-Berein» Biebrich
fgegr. 1908). (intet an, Sonntag . 25. Januar , nachmittags 3 Uhr,
in der Iounu »<Blaueret (bei Fcrrn Diefenbach) Friedrichstr., «ln
sehr lehrreicher Lortrag über die allgemei » « Kaninchen¬
zucht  statt . Da» Reserai Hot in liebenswürdiger Weile der in
Züchterkreiien brkannle Preisriä -Ier Ferr 81b. Medler-Frankiurt
üdernoniwen. Allen Freundrn und 'Anhängern der Kaninchenzucht
bietet sich ein« günstige Geteaenheit. Jnlerelfanie « und Lehrreiche,
über diele Zucht zu hören. Der Eintritt ist frei.

tlurhaur.
Wiesbaden . S. Zyklus . Konzert.  Das Konzert

wurde vom Stadt . Kurorchefter durch den Vortrag der jeltenerge-
horten Ouvertüre „Benvenuto Celli»»" eröffnet. Unter j)errn Mu¬
sikdirektorSch u r ich t ' s Leitung gelang das leichte, pikant me-
lodiöfe Werk in ausgezeichneterWeife, namentlich rih die gewaltige
Schluhfteigerung mit fort. Als Solistin des Abends präsentierte
sich die Pianistin Fräulein Alice  R i p p e r aus Budapest. Sie
hatte sich als erste» Bortrag von den beiden Chopin'schen Klavier«
konzerten das in C-moll <Vp. 11) gefegte auserwählt . Dieses
prächtige, melodiöse Werk gab der Künstlerin reiche Gelegenheit,
ihre blendende Technik zu zeigen. In kauin übertressbarer Sauber«
feit und Sicherheit perlte das reiche, schwierigeFigurenwerk, wel¬
ches der Komponist um die zarten Melodien gespoimen hat. Cr«
staunlich war die Kraft des Anschlages und die Macht der Tonfülle,
welche die Spielerei dem Flügel entlockte, jedoch waren gerade diese
beiden legteren Umstände die Ursache, datz der Gesamt-Cindruck
der Leistullg kein erschöpfend zufriedenstellenderwar Erfreute sich
da» Ohr an den wunderbar dahingleitenden Tongebilden, das Auge
an dem temperamentvollen Spiel und Anschlag, so drang doch zum
Kerzen seltener ein wärmeres Gefühl. Im ersten Satze, sowie im
L. Satze mit seinem rhythmischen, rondoartigen Theina empfand
man dies nicht so sehr, als in dem Mittelsatz, der Romanze, von der
Chopin selbst sagte, sie entspräche êtner Erinnerung an eine schöne,
vom Mond durchleuchtete Frühlingsnacht.- War da» Spiel auch
dynamisch und im Tempo mannigfaltig nüanciert. so gaben die

länge doch selten die süße Charme wieder, welche der schwärme,
sche Romantiker Chopin fast all' seinen Werken auszuzwingen oer-
mb. Mit hierzu beigetragen mag haben, daß die Künstlerin nicht
smendig spielte und so die Äefühlstätigkeit unter der Notwendig»

nt des angestrengten Notenlesen» leiden mutzte. Man hatte da»
mpsinden. datz das / louplwirkungsgebiet Fräulein Ripper» Musik
n Stile Brahms -Uifzt sein müsse. Mit ihrem nach der Pause sol«
enden zweiten Bortrage bewies die Künstlerin vollkommen die
ichtigkeit dieser Vermutung. Mit erstaunlicher Bravour spielte
e: S . Mentcr : Ungarische Zigeunerwcisen. instrumentiert von P.
schaikowsky. Die mit unglaublichen Sck)wierigkeittn verbundene
ompofition legt weniger Wert auf innigere Gefühle als auf tempe-
amentvvlle Auffassung und Wiedergabe. Bald her.scht ernste
iuhe. bald ertänen fröhliche Zigeuncrweisen. Tänze folgen, die sich
u tollem Uebermut steigern, dann plötzlicher Abfall und Ermattung.
ie aber schnell wieder zu zügelloser Wildheit und auch in rasenden
laumel sich verwandelt. Vier war die Künsllerin aus ihrem wah»
en Gebiete. Die grotzartige Leistung rief brausenden Beifall her«
or. der schlietzlich eine Zugabe der Künstlerin veranlatzte. Dies-
nal brachte sie auswendig eine Solokomposition im Stile Liszt'»
um Dortrag . Auch hier wieder konnte man nur statinen über die
'hänomenale Krott. Brillanz und Sicherheit des Spieles. Von
em starken Beifall gehört ein guter Teil dem Orchester und dessen
Leiter für die treffliche Begleitung der beiden vorangegangenen
Lerke. Den Schlutz machte die bekannte 1. Symphonie in B«dur
on R. Schumann. Mit Recht nennt m«n sie „Frühlingssliniphonie".

Die sonnigen Klänge lassen eine prächtige Wanderung an einem
Naientag ahnen, ernstere Klänge erinnern an den. der all die Herr¬
lichkeiten geschaffen: fröhliche Liederweisen folgen bald, selbst ein
lönzchen erleben wir und mit einem fröhlichen, hmnoroollen Ret¬
zen endigt die Wanderschaft. Auch diese plastisch.kunstvoll«
Leistung brachte der Kapelle und ihrem Meister begeistertenBeifall.

ir.

yochhelm. Zum Nachfolger des verstorbenen Herrn Dekan
Knapp wuroe für die hiesige kathol. Pfarrstclle Herr Pfarrvikar
und Titularpfarrer Heinrich Herborn aus Dernbach ernannt. Er
wird am 1. Feoruar fein Amt antreten.

JrantfucL Aus noch unaufgeklärten Gründen erschoß sich der
in der V. Komp, des 81. Infanterie .Regiments stehende Feldwebel
Altert Riacs in der Kaserne. Cr halte bereits 12 Dicnstjahre hin-
ter sich.

— ElektrischeAutobusse für Frankfurt . Der Polizeipräsident
von Fri nliun hat einem cnglitchcn Konsortium die Erlaubnis er¬
teilt. in Grotz' Frankfurt elektriichc Autobus-Linien zu errichten,
trotz des Einspruches des Frankfurter Magistrats.

Zw^ geleifig Höchst—Eschhofen. Der zweigeleisige Ausbau
der früheren hessischen Ludwigsbahnstrecke Höchst—Niedernhausen—
Eschhofen geht seiner Volllndung mit schnellen Schritten entgegen.
Damit w.rd ein langjähriger Wunsch der an der Strecke liegenden
Gemeinden erfüllt, die lange vergebens um Verbesserung des
Fahrplans bei der Elienbahnnerwaltuiig vorstellig wurden. Ihr
waren eben durch die emgelelsige Strecke tiüt den Kreuzungspunk,
ten die Hände gebunocn. Die zweigeleisigeStrecke ermöglicht
Fahrpli nverbesserungcn. die aus der einen Seite der Verbindung
der Lorsvachcrwlaemcindcn mit Frankfurt und andererseits der
Berbindung der vlemeinden im goldenen Grund mit Wiesbaden
zugute ke-mmen. Ebenlo ist Die Schaffung weiterer Cilzllge zwi¬
schen Frankfurt und Lm'.bulg und Wiesbaden—Limblirg jederzeit
möglich, wenn sich ous Bedürfnis dazu Herausstellensollte. Durch
Berdesserul' g der Anschlüsse in Limburg werden von Frankfurt
und Wiesbaden aus neue Verbindungen mit dem Westerwald, mit
der Lahnstreckerc. gclchaifcn werden. Andererseits ist auch den
Anwohnem der ausgebauten Strecke guter Anschlußin Frankfurt
und Wiesbaden nach den verschiedensten Richtungen sicher. Nach
Beendigung des zweiqelcisigen Ausbaires der Strecke Höchst—Esch¬
hofen wird man. wie verlautet, diesen Ausbau auch zwischen
Wiesbaden und Niedernhaujen vornehmen, da nur dann die Ein¬
richtung guter Anfchlutzoerbindungen auf dieser Strecke mög¬
lich ist.
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Tr„ y *? *; rs . Januar . feute wurde h«r 57HHrig« Maurer und
»abrjfarbtiter f)ltn  nxgtn <B«fangtn »nb»freiling, ctr & t « ährend
per 3ob«tn «t Slratztnunruhen am 10. Soaember vorigen Lahre,
in Tatrinhtt « mit tätlich« , JUngrlff gegen einen PaP ^ ibeamteu
unb roegen Widerstand, gegen die Staat,g »walt zu einem Monat
Gesangni, verutteilt. — Jener Rekrut, der seinerzeit » egen irnbe.
jugter Bekanntgabe dienstlicherMitteilungen an hie Presse de»
ziehungeweise wegen Unterschreiben» der bekannten Mtttellungen
an den »Elsässer" mit 4» lagen Mittelarrest bestrast worden Dar,
wurde begnadigt, 20 Zage der zuerkannten Strafe hatte er bereit,
verdutzt.
„ , Dbrlln. Ler 18S7 z» Kalmar geborene Schneider Salomon
lies Freitag nachmittag gegen S Uhr, al» der Kronprinz noch seinem
Palai » zurgekkehrte, hinter dessen Automobil, « in Schutzmann nahm
Salomon an der Rampe fest und stihrte ihn der Polizeiwache zu,
wo er, da er den Eindruck eine« ltzeisteokranten machte, vork dem zu.
ständigen Kreiearzt untersuchtwurde. In seinen konfusen Iteddn de-
hauptet der Sistierte, ein Bruder de, Kronprinzen zu sei», den er
um Unterstützungfür seinen Sedeneunterhait bitten wollt». — « nt.
gegen den MttteUungen einiger Plätter wird vpn zuftändÄer Seite
erklärt, datz von einem Attentat aus den Kronprinzen keine Rede ist.
« , handle stch lediglich um die Tat eine, Jrrstnnigen , der bereit,
in die Jrrenanstast Dalldorf gebracht worden ist.

Die Berliner Weiblichkeit ist redellllch geworden, dtz» . sozialm
Wohltaten werten zu deängsttgwid. Einen Protestftlwm gab t*
um die Sohr» wende gegen da, « mnkenkassengeldder Dlenstmäd.
chen von 48,00 Mark Im Jahr . Dann stieß und drängte man stch
vor den Schaltern der einzelnen Versicherungestellenbei der An.
Meldung der über 400 000 versicherten der Ortekranlenkasse, weil
keiner Lust zum Warten hatte. AI« die Zahlungen von Kranken-Seib begonnen, gabc wegen Uebersüllung von neuem Lärm.l»d setzt entrüsten sich wieder die fruufraufti , weil Alebemartcn
zu 40 Pfennigen jede Woche für die Dienstmädchengeklebt werden
müssen. Diese letztere Au^ abe macht 21,00 Mark für, Jahr . Do,
sind mit den « rankenkassen-Peiträgen UL,20 Mark soziale Opfer
für eine einzige »Hauigehilsin", die an der Spree überhaupt keine
Luft zum Mitzahlen Hot. So lind sie nun alle rebellisch. Hau»,
srauen wie Dienstmädchen, und da» ganze versicherung,wesen
wünsch, man zum Kuckuck.

Sari»im Kr!eg»save. Der Pariser Semeinderat beschäftig«ion seit mehreren Tagen mit der Frage , ob die Stad « im
Kriegosalle genügend verproviantiert sei. Da, soll nach den Be.
Häuptlingen Kundiger so wenig der Fall sein, datz die Haupt-
städtische Bevölkerung höchstens für vier Tage Lebensmittel haben
würde. Im Mobilisierungssalle würde die Heeresverwaltung na-
turlich alle Bahnen beschlagnahmen, sodatz eine Hungersnot un-
vermeidlichwäre. Man beratschlagt, wie solcher Eventualstät ab-
zuhelsen sei.

Ntvefte Nachricht««.
Vevtschrv-Vien«.

der KontMental.Telegraph.ckkompagitle Wolfs» Telegraph.-Vureau
und de, Herold-Deprschsn-Bursau ».

Bekommt Indern eine neue« aralsmi?
Pari » , ll4 . Januar . Ler Korrespondent de» . Matin " ln

Stratzburg will au» guter vuelle erfahren haben, datz die Smd,
Zobern nur dann eine neue lllarnifon erhalten wird, wenn ste ge.
wisse Sarantien gibt. Man verlangt da» formelle versprechen, datz
die Soldaten in Zukunft weder belästigt noch beleidigt werden.

Hotte wraMk«adbrtota
«UMkuseu. 24. Januar . Stk'  Schacht,neisterLink, der durch

Zsstungslnserate zwei Kasseler Mädchen kennen gekernt hotte und
sich ihnen al» Zietenhusaren-RIttmeister »nrsteklte und stch mit
ihnen verlobte und ste dann jur Hergabe größerer Geldsummen
veranlotzt hotte, wurde von der Kasieler Strafkammer zu S Jahren
Zuchthau» »erurteilt.

Hamburg, 24. Januar . Beim Brande des Warenhaus.es von
Karstadt retteten stch gestern die in den Werkstätten beschäftigten
Arbeiter in Stricken au» den Fenstern.

Barl », 24. Januar . Wie au» « ambrai gemeldet wird, hat hie
Bäuerin Oetauia Lerompte ihr verbrechen gestanden, doch erklärt
ste, datz sie ihren Vater und ihren Bruder nicht au» gewinnsüch.
tiger Absicht befoUigt habe. Sie habe sich der beiden nur deswegen
eMledigt, weil sie Ihre Kinder Mitzhandelten.

Ungetreue Beamte.
H alle,  24 . Januar . Lei der Fürsllich-Elollberg-Wernigerobe-

schen Ktlmmereikastezu Ilfeld wurde ein Fehldetrag von 180000
Matt sestgestellt. Der flüchtige Lorstkassenrendam Botz, ein ge<
borener Schöneberger. hat stch der Unterfchsagungenschuldig ge.
macht. Aus die Ergreifung de» Defraudanten ist eine Belohnung
von 1000 Matt ausgesetzt. '

Ctnf«noa«fltn an» d,m Ctftrlrdfe
*•" b«r verlängerten Weinbergstratze steht anscheinend aus

einem Privatgrundftück einsam, bescheiden und von wenigen be-
«in wr Erinnerung an die ersten beiden Kaiser de» neuen

Deutschen Reiche» von den hiesigen Kriegervereinen gesttstete»
Denkmal, gekrönt von einem grobe», bronzenen Adler. Diese,
Denkmal, da» m. E. einen weit gefälligeren Eindruck macht al, da,
Denkmal am Katserplatz, würde, wenn man e» an geeigneter Stelle
?'J 5' on  if rbrr  Wilhelm, -« nlage ausstellte, der Stadt wirk-
sich zur Zierde gereichen, vielleicht nimmt der Vorstand de» Ber-
chonerung»oerein» im Verein mit der Stadtverwaltung sich der
Sache einmal an. Ich bin überzeugt, datz inan eine Bersetzung de»

im kommenden Frühjahr ganz gut bemerk-
steüigen allgemein begrUhenwürde. x.

Theater -Spielplan.
Königliche, Theater st>wimbaden.

Berössentlichunĝ,ne Eewähr̂ einer evenll. Abänderung dm
®‘" l0 ufe* 4' a “nu#r ' 7 Udr . 8b . « . Polen « »,. Ende etwa

®°"ab?nd»̂ 7 t?b°r"^ ö °r « en' bkû ' " "
Olantat, M-Januar . 7 Ubr, 4. Somohonie-Konzer».

Bestdenzthealerio wleodade».
Samätag, 24. Januar . 7 Udr, Manna Banna.
“fc . «» ' °e«' Mar - abend,
lllvnlaa. 20. Januar , UUhr, i . «olkaoorstellu», - Die « eneral».

" ' mwuia' vann ? "' ' 7 H6t ,9rt #0tftri,,n '8>» »thmi « ; hieraus
Mittwoch. 20 Januar , 7 Uhr. Wir aeb n nach Tegernsee.. onnermag, 2ü Januar . 7 lkbr, DÜ s-anilche Mege.
L '^ ül.V ^ uar. 7 .Ubr. c °ere,.en.« a,tto,eV °Samöiaa, »1 ftniutor, 7 Udr. Hocharvoren. .tteubeit.»

Hochaeboreu? ^^ ^ ' *' ^ nna vannar abends

fe Mal . de» Kaller» und König» ! ge « -Kon,er!on»crl ui’;

LawStag , 24.
Touniaa . )
Montag. -

» —o—....wijn SMwnQniR,
ianuar , 7 I

Januar , r
ianuar.r . 7 Uhr, « te vteioha.

VchenMcher Wetterdienst.
il e rÄ 'rSÄ *JS&*W .;,ar Mr *h«*

Meist lettn . trocken, Sroft , östliche winde.

Ahtzinwerfierftlmd.
Blebtlch: Mittag» 1,7» Mtr . — 0,1, « tr.

Geschäftlicher Reklameteil

In raschem Siegeslauf hat sich der
echte Kathreiners Malzkaffee den ganzen
Erdball erobert. Er wird täglich von
vielen Millionen Menschen getrunken.

_Der Gehalt macht'-!
awch? ^ bekannte und allseitig beliebte grohe Aellun-».»atalog sin
»14 der Haa fruste in u. Vogler  A ..G. gelangt in dielen
Lagen zur Ausgabe. Der Inhalt diese» Nachschlagewerkes aus
dem großen Gebiete de» Zeitung,wesen» hat auch in diesem Jahre
em» wesentlicheErwerterung erfahren. Der praktisch ringet«mt
Notizkalender wurde beibehalten. Ein Vttsregister ermöglicht ein
sofortig« Auffinden aller an den betreffenden Orten erscheine«hcn
La^e»-eitungen, wie auch der nach Branchen geordneten Fachzen.

Nein Inventur -Ausverkauf
beginnt heute nachmittag.

Beachten Sie die in einem meiner Schaufenster besonders
ausgelegten Räumungsposten.

Während des Ausverkaufs 10 %Rabatt auf sämtliche
nicht zurückgesetzte Waren, ausgenommen Marken-Artikel!

Telephon 146  Adolf ^LfMÄNNI  Rathausstr . 46

Durch gemeinsamen Einkauf mit oa. 300 grossen Geschäften grösste Leistungsfähigkeit.



Amtliche Bekmmtmachungeu
der Stadt Biebnch
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Ibie
Benachrichtigung

*v6rbn «a der « #• *«■. « emeinde n fllribtit .Stcatt*
«Wie nanalatbäbrm veo 4 Caanal ittia.

an*de» Olener,eitel anarntbram Orb ' UInn.
>ie Jabein« fli.b na* den flntannfbucbltabeii der Straffen,
blot frttaefe»t idle auf dem Steuer »«»«* angegebene 0. trade

' <? H J K am 23. 24. _ .
L M N O P CI R am 27.
STÜVIVo « “ ~

Januar
tarn ‘fl., SH. Ri Januar
SO 31. Januar und s Sebruar
abiberinq» «Watbstrahei am H. ffedriauderbal« de» Siabiberina » «Watbstrahei am H Jedruar.

nur aleich. ttZei « »ad *» *" t ( Ibra « teile trlolnt an * dt.
dnaa der 4. Rat « » aaa .aebitbrea pro ISIS aal ( tkn

i », Ratbaa » Grdgeichotz. Zimmer I.
Itegt im Smereffe »er « trnrrtaMft , b«| fit M( I

' age benutzen, nur dann ist ichaeäe « esördZeree-
erun,bdenen Hebelage

lliib.
rar «Hb , betender» dt, « tenniae. Nnb genau obzuzähi«», da-

, Meldteln an der Saite uermieden rntrd.
■Tic W 'bjara der 4Jim « bratnm am 15. Pedraar , da bereit»
I,um «». deeieiden « »an «« das gan»e BeN,eibnog »veriabrrn
Iwaefähr, '»i» « ti
| Xi MabaaedSbeea find verwirft , iabaid die « adaaa,
«tat »ab dk, Vallj >,daa »«deam»«a mit »er « udNidraa»
Z, Iden beaaftra, , st,tz
»Bteortai. den 17 Janaar itzt«

«dteiiaa » Rechnn̂ a»- »ad » affenwein,.

Beir .: Seestich-Derkanf.
Istiich in diesem Jahr « beabsichtigenw», einen Seesischverfaus
stnichna. und zwar zunächst am
■Cicr.stag. den 27. Januar , vor mittag» von Di Uhr ab, auf
I ijof« des Rathaufe», Eingang Schulstraste.
IZiim Verlauf — an Jedermann — kommen: Schellfifchc
»icheiliilche. große kopflaf« und mitteigrotze « abliau in befler
{rt-riifdicr Ware zum Selbstkostenpreis.
| ? it Preise werden an der Verkaufsstellebekannt gemacht.

Piedrich. den 22. Januar 11114.
Der SRagiftrat. I . St).: » ranzbühler.

lebend. Iterwnen «nidwtzea ffch dm tlnrrdalt »»a»chi
l zsuiiileu l

»ei Schlchfer« »Haan » i « i,n,r geboren amlb . Jebru ».
IW« »u Mindern

, geboren am V . De-
itormami

am » . N».
l 13. Mai 187i

iw« »u Mrnderg
. der Taglöbner August vedrknecht

» zember 18H3»u Wulksfelde, » rei» Swrmnm,
lg der Arbeiter Christian Stengel , geboren
I oember 1270 tu Wiesbaden
I * deî lachöbner Anton « ruber , geboren am
I » i . r SchlafferHeinrichShriftian . geb. am 12. DezembeI 1H77in iviedbaden
11. der »aufmann Su d wig vreunig , ged. am IS August 127k■ w klmnerdam

d>r Gäriner Georg Wilhelm veihier , geboren an
| Januar SM »u Phitiouseich

18. der labiikarbeiler Georg Hubig , »eb. am 14. Januar IK>I «u « ulen a. Siubr
19 tn  iaalöbn r Peter Schneider , ged am 11. Se »,b>
! i«f«l >ii NUngel ach
[10. Tt  Schlaffer « üb,im Meurer , geb. 80. Mai 1291»>.Biebtich .»utetzt in Hilden «rmuirlii.

wi , binen um Grmüieluna der Auiemhalt»oerdälmt »e undlneiiun» hierhrr.
' « tebrich. den ». Januar 1914 » er Magistrat.

Da« Verzeichnisüber da, oorhanden« Rindvieh sowie die vor.
didenen Pferde, Esel, Maultiere und Maulefel, für welche Here
Mir » »ur Bestreitung der tknlfchddignng für inngenfeuche,
Ij .. raufchdrand. und rotzkrank« Li,re zu leisten find, liegt
lhrend der Zeit vom 1. bi, 1«. Februar d. Js . im Rathaufe,
bmier 22, zur Einsicht der Beteiligten offen. Daselbst können
derhcib der angegebenen Frist Anträge auf « erichügung der
■täcidjniff* angebracht werden.

Vieblich, den 23. Januar 1914.
_ Der Magistrat . I . B.: Kranzbühier.

«u> «tusiubrunu von dnnauauaueaninacn im « man
Sabeln«» de» itadl. Llekirttitäiswerke» Kuh folgende 'iechiigt:

f* r,dt GSdne, Wiesbaden . vranirnstrahe 34.
ifettlchalt, « aln». oertreb

»tu» a>
Firmen

faernein« i
Richard Hem.

—atzen , Jrieorich!
die Firma : " -

- - vertreten in viebri»
chert, Wiesbadener Sirahr UMi

. , .dstrahe 43, vertreten in Bi
Ir . Denier, Baiierf ' "

iraffe 4», vertreten in Bieb

U—,—uier.Baiierstraffe 29.nchuer, Wiesbaden , Oranien
iebrich durch die Jirma : Heinrich

üchdur^
straf,« 4«, ' vertreten
«rünibaier.

"fön «ä i  mr
»t . Baumari , Ratdausftra ^e B.

hin », Jrmienlobftra
rlvma H. Lange I

« 38, vertreten
söhne, Armen-

. Steimer . TSieSdaden . Webergaff, Bl.
itöde. « lektrtritötSwerk

. *. . l, . i. i .. ij>

Nichtamtliche Anzeigen 1

achtverfteigernng zu Mainz-Uaftel.
Montag , den « , gfebrnor l . nachmittag « „ m

t , 4U Main, -» af«el im « aale beS katstoiifchen Verein « ,
Dies werden die , um katholischen » i. cheugut in staftel
I°tlgrn lArnndststit . dnrch den UnterzeichnetenIstotar iiffeni-
I in einen neun jährigen Pacht versteigert.
| Mainz, den 29. Januar 1914.

Geheimer Justizrat Gähner.
Gr . Notar.
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Hitteldentscln
Ireditbank Wiesbaden.

Pria4rloh »tr . 8. Xalatan 88 u. 8804.

An- imd Verkauf ?on Wertpapieren.
GünstigeVerzineungr .Spareinlagen.
Safee unter Mitverechlues dea Mieten.
Erledigung aller bankgeech&ftlichen

Angelegenheiten.

Montag:
Dien,tag:
Mittwoch:
Donneret »» :
Greitag!
«am «tag:
Sonntag;

»narr -Griinkerniuvoe
, Reidtnove

»narr -Eierrtebelefuvve
» Piumrnkohtfuvve

»norr. HanSmache.fuvve
» Jionkiurteriuove

.tlnorr-stöniainiuv».

48 Sorten »noer - Suvven.
1 ffitttfd :i reger ist Mg.

Tamcnschncidcrci Curt Böttigcr
Main er Strafte 17

empfiehlt sich den geehrten Damen
von Biebrich m-d Umgegend zur

Modernisieren prompt und billig.

M « . MOW . Klklllll«
m  Mlkl -Mkl

vetkaufe jetzt zu jedem annehmdaren Prri «.

Heinrich Schröter
Rathansitrnhr 7.

♦ « » »♦♦♦ * * » » » * aa >a » aaaaaaa » » » aa « ♦ » ♦♦ » « ♦«

1

Cffrrirtr : [SOS
CBönfe, (Enten, dupannen, Hahnen
Suppenhühner, gittoffeOflifnei,
ToublN. h'lsch ulteN h im Na».
fct>nitt. ft«pragout 65 psg, IJ den
hajenüdtn, Qof.ttfeule, Hasen
ragout von fconjen Husen 80 Pfg

lelef. 334. K . HerbCr , Kaiferffr. 47.

(Mark * Sohwan)
>» Verbindung mit dem moderne
Bleichmittel Salllx gibt durch einma¬
lig» viertelstündiges Kochen •chne»
»rille Wische, wie tuf dem Raten ge¬
bleicht. — Machen Sie einen Versuch!

bleicht fix!

Das Beste für die Hautpflege ist:
„PVeilrlng “ d

Lanolin -Seife
25 Pfg . pro Stück . 3 Stück 65 Pfg.

Nachahrannfrrn weis« man autiiek

?«ni»it ti Üliiaitcfct Wtrt«IlliwjM. Ab,,„ cÄS lks,ail5n. eidt

|Ö »| Ba««l <0 (nBi (in «ta|
la ut ilrti .e

Molnlleli -MliW
zu vermieten 4i

Jriebrichstrade 4 bei « abu.

Millk ttomragci
foforl billig zu vermieten. •

*Mbrrr » MdfsnOroh» 6̂. 1

| I-3im « »rw »tza«ngeN l

fiooituoi » iS
in v rderhatt«

1 Zimmer n Räche mit Zubehör
im A . rttnban*

a Zimmer u « üche mi,Zubehör
zu vermt;>ea

«äh tm l . Bio«. v»

CdiOne MimmectooimanQ
loiart tu vermieten BO
9läb dtanlfuntt Strabe 29,1.

Schöne» 167
Bimmel null Me

zu vermieten
Wiesbadener Sirahe MJ

| tjiaanntmi ||W |

ttvnll ' ller cl ' OBt i7
4 Zimmer und ftäd » »UM
1. Urotuur zu ue uii. it ti *

2!üo. bei «lichueit Predber»
BarUttabe 1.

2' 3trnmrcaiOQiuina
Mort zu vermieten. 47

Tel -nnannftrahe 9, 5.
8u erft Mainzer St ' ah- 4l.i

s 5>di « « er» »tzu»tzGeU \
Schöne ubiae

3,Zimmerwohnung
hVomiptue ) in v»ss rem Haufe
zum 1 April zu "ermtetei.
8 Ratdausinatie 78.
Zam i Avril

ffDOme 3 3i nmertoabnuna
"dt ’Ba ton , u vermteien

ölaheii » hei ikiau Istäster.
W. mbergsteage 8 > S (fr 2 5

| lllflit riimmerwohaangea |

-Alle 4‘dünmritDoiinni ‘Q
>i(t Bntkon und Zubehör zum
i Avril tzu oermid-ien 84

Näv Heov ndeime' Orahe 1.
^cke.Pndnurahb'e »,n Laden.

faliftftrotoiriGtolit
"« ichöne. mod r„e 4 Zimmer
mnhnuua mit elektr Vicht n.
»Sad ui >> l. Lprii iU iPimtPi
dulteitelle der itletir Straften-
>a»in am Hauke 71
»fts, ge, AUi'einhfvch IV'lMtv l

6int üBooniiny
mit 4 Zimmern und Balkon,
p ochtvvüer « urfitOt auf den
Nhetn «um 1 Avril zu orrmM.

0»cfl Anfrag n an Trutz 17,
Frankfurt a 4M od»r Nvein»
ttrofte 17. Biebrich 160

Rathausftratze Z5
l. Sick . 5 Zimmer Badezimmer,
reichliche« Znhedür und Garien-
ant' ii zum 1 Avril zu vermiet.

Nähere» b t̂ E Säm,selber.
Maivauvstr 77» (5 da' fäiok 1̂ 3
Wiesbadener Sir . i 11. li fl?*,
mach dem vnruhvul zui büdfve
ä Zimmer »«ohnu»a mit re «bl.
Zubebör zu u i Utut nt. auch
tt über zu vermlefn 16*
Nah dal. bet HauSmelfter Koch.

Ki !eS -kij. s -z !mm .-Mi !iiz.
woästänbtg neiiberaertchien ioi.
»«er »um I. Aviti zu vermtei.
stöbere» Mainzer Strahe 28a
»arierre k.«

MUklmiibliiir S. i
berrichaftl A Zimmerwvbuuug
netift oll Zubeb Damvideizg,
ietth von einem Offizier iHvtm i
Niwohnt , veri ' tzuiigsbaiber zum1 Avrtl zu oerm 1 0
Nab dort! b Hansmllr Scheib.

kiie TdtmmeftootiiiuaB
in oor Ügiichm Zustande. » it
r»ichiichem Zubebör Bad . Ota8«
u elektr. Vicht zum 1 ftult zu
verm Die e tVobnung wäre auch
al» .8 u 4 Z'mmerwba z oerm

Nah t d. Geschäftsstelle (2i0

| Läden . Werkstätten u . s

mmm tt
ötitn Satma. Sima
fofoit zu nermirtrn.

Stäb Baft. i. rftr 7. 42

Laden
in vermieten 40

«äb Batl . rffrab , 48. 1. I

| Möbliert » Zimmer |
Wut näblintt » Zimmer

»i» vermiet, » Sur
Abotivvlatz 4. l Sivik

6fml. nibliertri Slnmrr
zu oerm. (IP01 Armenruhstr . 8.

Müll mBbl . tt ' narr
an gröutetn . 10 Mt monatlich.
»u «ttmitt . n 215

Diltbevstraffe 8, 2
•ut müdliertr » Zimmer zu vrr«
mieten * Zadnstrane S. v r.

I « gst «nd Logt!
ikln sauberer Arbeiter aber

Mädchen Anbei (siatt chchlai-
Sffewtl . mu *o» >
WWlrtwtt « tta | « 84, Ortf».

| « letgeiuch. |
WMmMMW
Im Bord» Hau» »um I. Mottl
zu mieten aeiuchl

Aagvdoie mu Brei » unterMIO* i 'i die <tz,ich4t,-9 d Bl.
- . . . i. i . . .. . . .. . . I. . 1

c

'... i.'i'rrn
Cftctte Stellen jl

MTTfttmimTfTTTHiil
El' U 'ch'»wet

vandiager
findet dauern ' e Stellung

Angednte unter 47a an die
G-schü' icst li«»

Ein oiOirniiuufLcöjltfletlctitllno
für Au o-, Hloiot. u. Jab ' rad-
Blroaroiuten geiudi» _ _•

A. B ezing, W. iberqaffe >7.
Beinchi ein iaubere».

IliitziM Mlvk»
oder Aue Hilfe ^33

^ain »er Tirabe 14
mzffMOWMßßWhMWVM»

An- an»Verkäufe |
irrrtni »utintiintntftiri »«i.I . aa4. 4t.88»tua
mit ffaaarienifiiiiirc!

ii ntg ' gut«' Ltachlweivche» .
fowtl' eine grone ^ uditbrtfe
adzugebe" *437

SaristraHe 3, pari . 1.

Zieste
(Öodilräduinlzu o» kaufen *

TohHeimuior Lnaste 18,
> Bar » ad» „ ütniu . aelhe
Ctuluion , unf P > >3 4t '

i> i K WuRiq l' ntfnifq.
ivanouoviablcv

tontent Boüvkkllkl
,ow «ölviMiler ?

zu «erkaufe». *
_ iHniliauMlta-e 73. v.
Sntenoit.WinDtnaoon

"- " '"« neWOMk
411 verkou »en . 240
NiiH in de, G. schäst»stelled. Ul.

Kiea.ffonhcaiaaDeniieiD
lauf Seide gea' be'lei». zweimal
aen .ige.i, iiicherst uiiiig »u u--r-
knufen ddöl
1t,iö  M derGEktSit -Ued « l.

auf  Seide gearv iiei. g » er-
d ' ii- . für n ir 2.̂ Mk avh-g'ch.
Nüv in k>er (il.-ich iri^Oelied

wr .rxmm ..;iiui Ti|
j Zmmodiliru. Kapitalien

2ii0i .' Haus in tianei » vo. r
Warrngri .1, Wiviidj. Wau a1»dl

Vinn o Briitzri ii unt Elttien»
Ist" vostiagri i d Bmgr » a 3ih.

lki-i>,a »atta
Käufer n.

Toilhaber
f Gef- üf e^ eiverhe, Industrie,
Land nt' i'chl,',. virundb îiv sv-

WOist sofort nach
ÄontQD9tio, K?z,'a„?'ch

auiitb 11902
W*e»aH**»Bl̂ 4» u Ui-rhereifende
aiermitti tib. r aanr Deutkchi.
L' eii ^ ifunverbindl Besuch.
|. .ww rmunn . n rwmnii

1: Vermischte«u,eigenttatittitttt ti „ t-„ -,-,„ „ n » » a
öilfsöetfln6uIiöadiÄ«V»rf
mb jedem neuauiaeno umenen
Miialiedülu'rLl <>aore Darleben
b.1000 Beding volisr gratis.

I imVolkS-
-heim

Epeiieanttalt : veüjfnei von
morgen» § bi» abend» 9 Ubr.
Verei «»i«ile nach vorh rigrr
Vereinbarung . HLedtgeubeim
fitralleinllehendr Männer

Wilbelmshah : Geöffne» Im
Sommer von 7—IV* Ubr und
von 2'/»—SV» Uhr, im Winter
von ? /g- 1 Ubr u 3'/,—K»>. Ubr.

piüiires^«eiteUunge, bi* Ist Ubr vorm.
Mild a»»g»be von3- 4 ilb > Di«
Mich wirb ben Kunden Werk¬
tag« von 12'/, Ubr. Sonn - nnb
Jeieriag « von 11 Ubr ab »n-
«flabren . - » nentgeltl ärzt¬
liche Mniterberatnnc »stetze.
esorrchstundri JrrilagSii 2omm.
8—ti Utz, iin hginii' r 1—2 iidri.

rägtich geöffnel
... von 'Ifi -7 Uhr,
'andieriigkeii« ■Unterricht für
'lahm ; Tlenbian « » Imioodi«,

jlld.
»ch»

•• • * 'VilPIIIHV, WUlilVUUiV,
Dormer- mg», freitags ;/»5- 7;Oandarbeitü-Umerri '*■*' “
stui " *“ *“ "■mitibe für Mädchen:
nnd SamStag » 2- 4.

Ar öffenllilvr Mevolie
in der Jreiderr v. Stein Lckvle

t geöffnet: Wochentag» von7—»
-Idt abend» und Sonntag » voniI >/>—>2'/, Ubr mittag»

;S> «
jn der Mobbura iechiahvarki.
Geöffnet:Im Sommer -Haibiahr
v»n »- I nnb W-N Sonnma»
»°n 2- 4 im Wimer v̂atbla!d»n ist- l und »- 4, Sann»
»»n 3- 4. » « ritt : AI « lenX



V ;V

Meine 4 Schlager Wohnungs - Elnrlchtungei
Nr. 1 — 160 Mark

hrafnlnrnierelnrlobtmg bestehend ans
'A Bettstellen
1 sweitU ' iffen Kleiderschrank
1 Vy«tch kommode mit luiiu Marmorplatte2 Nnr -h' tlsche
8 Stühle

Nr. 2 — 230 Mark

KiahMslarlabtana bntuhend aus
1 Kttclieowhruk , Pitsch imitiert1 lisch
2 btuhlo

•ohlatilminaralnrlohtuna bestehend atu:
2 elegaat « Beitsielleu
1 Krosser iweltttricrr Schrank
1 eleaaute Waschkommode
2 Nachttische
Handtuchhalter
I Stühle

KUohanainriohiuag bestehend ans:
1 eleKanter Kttcheuschrank mit Messing-Verglasung
1 li heben tisch , 2 Stuhle

Praehtv
aus:

Nr. 8 — 345 Mark Nr. 4 — 475 Mark
p«n ■ .a .n . mrarslirliMHH besteh,
aweitü «. Spiegelocbrank m Intarsien

Diese 4 Einrichtungen bieten sowohl in Qualität als Ansttthrung das TorteUhanesto Grosses
Leger in » ostrstaka » Vartikows , Hola - u  Eisanbattea , Matratiaa , Sohlafalmaiar * a.
■Uokansinriohtiiaasn . Garantie . Franko Lieferung . Meine Lieferungen sind anerkannt
gut und billig.

8 Bettstellen
1 Waschkommode mit Marmor , Marmor*

rttckwaud und 8pie *feltoüette
3 Nachttische mit Marmor
Handtuchhalter

Praehtv aiohenalnrleMana , Pitsch Imitiert,bestehend eus:
1 ernssHr Küchenschrank mit eleganter

Mfttftiufrverirlasung
1 KtichHiianricbte
1 Tisch , 3 Stühle

•ohlafalmmerelnrlohtunn echt Nu *». ,
oder Eiche poliert , in Eiche , be »tel emi „...2

er aweitürk — ° ~s— -- • 11 grosser «weit ürWer Spiegeiscttrauk *
_ Mes inKveralasuug k
8 Betten , 8 Nachttische mit Marmor- . , - - - J Marmor
1 Waschkommode mit Marraorplati « .

Maruiorrückwand und Spiegelt
Handtuchhalter

KOohenelnrlohtenq echt Pitsch bestehende.
1 prachtvollemKüchen büffoit mit

Verglasung , Linoleumplatte \
1 Kücbenanrichte mit Linolevmplim »I
1 KUchenUsch mit Linoleum , 2 ßtuw , I

BeUMHikus Wesliadei Maoeraan,
Nr . 8 und |

Telefon * 122.1

Feier des
Allerhöchsten Geburtstages.
Am 26 Januar , 8.30 Uhr abend «, : Abmarsch,um

»rohe « Zapsenftretch vom Kasernenhaf duich
die Adolf-, Fiicdrich-, Karserstraße, Wilhelms-
anlage. Mühl-, Wiesbadener-, Armenruh-, Rai-
Haus-, Rheingau» dis Regattastraße, Kaserne.

Am 27 . Januar . 7 Uhr vae « : » rohe « Wecken
durch di« Rhein-, Rathaus -, Kaiser-, ffnedrich-
und Adolfstraße.

» .«8 Uh» vorm .: Rath «tottesdtrnft
O » hr barmt « van , wot, ««dienst mit der

Zivilgemeinde.
12 «8 Uhri Parade auf dem Kasernenhose. (Aus¬

stellung der Vereine wie im vorigen Jahr .)
Der stn ' iin tft jrdrrmann ntfiattrt Sinnen , durch das

Tor in dir Wüheim « alleSuage na » » Ucklehr »er Drinips
uom stirchgnn,
rti Kgl Kommando

der UnleroWerlchiile in Biebrich.

liishlsotriils.
vie feier des Lehurtstsges
8 c. Msjestst des Kaisers

findet Montag , dn 26 d . Mts . , nachmittags
6 Uhr in der Kesthalle der Anstalt statt.

Die Eltern der Schüler und Freunde der Anstalt
sind herilichst dazu eingeladen.

P of v Weimer , Direktor.
!t« i»« ro ® -!Sss »etö <L*iaeteME3teita *® 4i» © 0

Verein ehemaliger Gardisten
. . um... .

i A Dief *ler dos Geburts-
> I nt tag «-s unseres Kal * ers am
i mors Sonntag beginnt abeads

Uhr und ist der Eintritt dazu
I ein freier (auch ohne Karten)
I Getiänke nach Belieben.

* Der Vorstaad.

I

ULLUMWM
Cenntug . den 1. Februar 1614 , nachmittag « 4 Uhr:

Generalversammlung
Im Lokale de» verrn ®. Sind „3am Schild «»dos- .

»aaeSardnaaa:
1. « erlcht de» va,N,n «en
2 stallendeelchtdes » ,.llie>er»
». Berich der »Iechiinng»erilsung»kommtllton und EnllaNnn,de» stassierel»
4. Rruwudi de, Aorstnnde»
3. »lenwndi der Rechnnngtorüser
S -»efiienung der Sierderenie pro 1914
7. verschieden»«

8u zahlreichem Besuche ladet eln
_ » er Vorstand.

ffliuMinto-meuok.
Nachdem die Satzungen beir. Umwandlung in Unter-

ftühungtzkasse genehmigt wurden, sind die Mitglieder melde-
pflichtig für Innung »- bezw. Ortskrankenfasse.

»er Vorstand.
!2N Welch,eliia blttrn wir drlnaend um Elnlen ' iing der

noch lückftnndigen Postkarien mit Erklärung , in welcher -»lalle
Miiglieder gesührl sein wollen . D . C.di

Athlctcnklub Germania, Lieblich
IM d D. R. s « .>.

Wir vernnstallen morgrn Sonntag tm Saal-bau . « » ,«,- eine

lMkWWk NMÜllUI
»lnteia leet.

mit Tanz.
»ata » , 4 Uhr.

2er Vorstand.

Zur Traube.
Arbeit Sann - und Selertaa: 242er Konzert.

morgen Sonntag ab 4 Uhr: „Die bösen Sieben".

ft; TauBBS-Hranerei
Sonntag,den 25.Januar

nachm, von4- 8 Ahr:

MnkiMiMi
Konzert

(Eintritt(0 Pf

Kinder haben
keinen  Zutritt.

auSgefiihrt von der

StalKDeB.KkL Osteroimurlifiiile.
Hochachtend

Heinrich Vtelenbach.

*vr
„Tivoli" ScbierRein.

Morgen « »» «,g Von nachmittags 4 Ubr ab

StttinUMtngealRe
AN» mm

werden diermi ' lnsdelond », , aul dn» Couutaa . de » 95.
Nchchmlttnn » 4 llb ». In he , Dar « »all « am st ill , total ) ftnufii .hnS,ft «et,Sn,che , dingewielrn. itttehe gestrige» Omer»,,

»er Vorstand.

Elektro - Biograph]
• » de»«» dl» Staat «, itrti « « II»«-Vr»,r,mm . f

Auf einsamer Insel
Holländische» See - und Schlflerdram» In » Allen.

Das mm  w reikikMkiil
Arostaeilge» Irnlatlonrie » Indianer , und stiie, »draini>
lern« die neuestei tmmoroten , Rmnramnadmen ufn

Cfnfr stnkana 8 »de. sttnder dsdea  staa »,, , , » »« 8

Apollo*
Theater.

Früher s » - . Rolfcrfaal“
Wiesbaden,

Dclideimer Sunde 19.
SptzlalltMu-TitnirlJiu.

fteruiui « >».
Leil : Direkwr Em lRolbm - nn
S »t«>plg » v»m i « » « > S,a

II Ritraktionen

große Tanzmusik.
Bür , 9te Sveilr » »ad veträuk « ist besten» gesorgt.

E» ladet sreundlichst»In_ CB. Höhle ».

Rheinischer Hoff.
Morgen Saum », von 4 »i» Ist Uder

große Tanz-Mufik
wozu tzöfllchft einladet

Blees -Paulns.

Anfang 8 Uhr 10 IHtn.
Eine kette hei vorragen¬

der Kaniltraste.
darunier ; Liti - s Varia . »,
SnowFamlly . Thaoraateiau
Cr » , avv . olatkau raflha

Prelle der VlSae:
Vrosc -i'oae 4vo Oicheste, lloae
»üii Ölchehei -L >sici2i0Buifoii
l Melde Idv > Soeriilv Ido.
2. Sver 90100,2 ) D»'«milr 1Oil

2 SvcnflgBOJi («Za
An In, - » ad Ccmssri:

Bo ml 1/, Uüt ; Srllblchopv «»-
koa . err , dn»u Loe inlnai n.
nachmluag» 4 Ubr dal »« ttreil.

wer belelllgi llch an »wem

RtinlHi
nach l . tchiinblicher Meidcde?
lliconite de» lkiloiae ».

«ädere » ln der « elchäl »stell«
dies«, vlaiieo . dl« '

LRiilk-.SMnkN-.8iiK»
il. WbbbbUbcb  ünlmlli

In FlUnn . v»

der Hrzt
eine Alkoholgabo für |
geeignet «rachtel.

verordoei
»*r solchen in fflonter |
Form und awar echte u
Cognac

Sdierer's
(deutneher Cotrnnc) 4«-
jM'l-err u- s Ir/tnshf-ischWein. Hervi fragend in
Uuteu Wohlgtsscho-Mik
iol überall erblühet »!

HMerligrn
tforik Plaiit«ksaolildiI

KOcs öerbrochim|
•bne h ue nähme , ftttn kas .r
Wu*’» beiuob ' i g f qrich

UolversMlkttt.
nlrlll «t «B
Sö Denier , Mullstnstrnmei ien

Vandinn«. staiierstraste 40

'HKurl Kg . Scbmidf
Inventur -Ausverkauf

hat heute Samstag , den 24 . Januar begonnen
und bietet Ihnen besondere Gelegenheit

Schuhwaren  jeder Art , Herren - und
Knabenhute , -Mutzen u. Regenschirme
in guten Qualitäten und modernen Ausführungen sa ganz
bedeatead ermflssigtea Preisen einzukaufen. Sämt¬
liche Waren meines Lagers habe ich im Preise erheblich
reduziert , und , da es sich vorzugsweise nur um fehlerfreie,
moderne Waren handelt , so sollten Sie sich diese Gelegenheit
::: nicht entgehen lassen.
Elazelae Restpaare la Schuften and einzelne
Nummern la HQten n. Mützen weit unter Einkaulspreis.

KäFI  Gg . Schmidt , Kaiserstrasse 20.

Edtt bei Kug fmy  N *oi
friodr Mbllup , Hof - '

fluiBÜDiI.U.1JI
Im «fei llch: run »>lach

Ana - b nm »2 . » 99 » dm
Sndalibendaak , ftrasl »»!

am « aln.

Inseralf
Ptr alle in Wi »,dade»
badener » aahiae . « ietdadä
Reuest » Rachrichlrn , r >
ln Main » iMaiiiser An, :«
Reurster 8n , einer,« euesteti
rilhl n. ranbian .^ ouriiiii -ln Krankt » « » . Bf . i« nd
»nselger, Kleine Prelle . .V«
furii r Zeitung ic .i ericheinrst

öist » l!>i«!f»e " »r «" un
mit llberhaupi

kür alle in- uni
ausldndifdieij

Zeitungen
besorg! »llnbiich , » Ciini

Zeiienoreilen die

Bnnonxen«Expcdllloiil
der Blebrldier Taqespo]

Stradenbelenchlan»
23 kiannur steil bet Anlleid

sämtlicher raiernen 6431114
steil de» AuSioichee« •
Ubendiairrnrn 11 Ubr >
«gchflaie nen 7 >3 Ilde

«ft'ft » , « «» » « »», «»«
mniatz« 10 Geste».

Biel

ln ) Vi
ibr - chf

)Ö1

ffilrt
tzillionee
Pünsche

hruse
und

hrfcrpn
uicnalt
lll » vi
|b dos
muht, i

|o der t
Un|«i

Ib 'Sei!
Liebent
Ifir « ob
taffer, i
iuiii|ati

(liferd><
leie

i heul,!
lesiiiß ii
nrtte ol

wüi
i die <

kr Flotte
kränken,
ken oiell)

|irüetttete
r auch|<
mbijen

UnsererB
i dieR

Heer Ehre
taierlond,
i erblüh
Undd

ihühenden
nundeedni
Uen fflebl
plälfifleI
|nb Ued,
hwachen

hrielle un
liinitteida

faiser die
huch einF
keil ein (S
(er Kaiser

Umfor
sigen. uns
Aaren un

tzreußischer
liiu Sott s

tti
! ötcii

Jt aus
Wid Fl
«hre.i.
»r za
f hflh
Bonm

piiefilii eher

Jflinjtfrafen
pif toi
Jenjen
|cn vi|
hamei,!
stmpor.
Siedl fi
Jcirole
Uten .
laft |c
^tittriis- don

Deere!
P"tl bl
Jie he
Wed le
strme»
Mhiigl
foltfin
Innen
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